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Splatter before Halloween
ANIME CREEPSHOW: Tale III

Von Oogie-Boogie

Kapitel 3: Halloween: Der Tod des Michael Myers

Kapitel 3:
Halloween: Der Tod des Michael Myers (diesmal endgültig)
(Beta gelesen von mysli)

Sora: Scheiße.
Donald und Goofy: (schauen Sora entsetzt an)
Sora: Was? Hier wird eh schon gemordet, da darf man doch wohl auch fluchen.
Michael: (sich den dreien nähert und dabei das Messer hebt)
Donald: Blitzga! (Blitze auf Michael schleudert)
Michael: (zwar getroffen wird, aber nur raucht)
Donald: … Feuga! (Feuer auf ihn wirft)
Michael: (brennt zwar, aber nicht reagiert)
Goofy: Donnerwetter.
Michael: (will zustechen, aber die drei weichen aus und fliehen)
Freddy: (hinter Michael auftaucht und dabei auf den toten Leatherface schaut) Ich
hätte vielleicht lieber Pinehead mitnehmen sollen.
Okay Michael, schnapp sie dir.
Michael: (zu Freddy schaut und mehrmals auf ihn einsticht)
Freddy: Weißt du, langsam wird das langweilig. (verschwindet)

Sora und seine Freunde hatten inzwischen die Flucht ergriffen und befanden sich
mehr als 20 Kilometer von den anderen entfernt im Wald von Halloween Town in
Sicherheit.

Sora: Gerettet.
Goofy: Bist du dir sicher?
Sora: Wir haben über zwanzig Kilometer hinter uns gelassen, wie soll er…
Michael: (plötzlich hinter Donald auftaucht und zu sticht)
Donald: (mit einer Mullbinde am Baum festgesetzt)
Sora: Wo kommt der jetzt her?

Irgendwo tiefer in den Wäldern, steht ein einsames Taxi
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Taxifahrer: Na hoffentlich kommt er gleich wieder.

Sora: (kann in bester Cartoon-Manier Michael ausweichen und Donald befreien)
Donald: Er hat mir meine Mullbinde gestutzt! (will sich auf Michael stürzen, wird aber
von Sora aufgehalten)
Michael: (auf ihn zugeht)
Sora: Zurück nach Halloween Town.

(Sora flieht mit Donald und Goofy)

Michael: (Ihnen hinter herschaut und dann zurück zu seinem Taxi geht und einsteigt)
Taxifahrer: Ah, denen wieder folgen? In Ordnung. (startet den Wagen)
//Wäre ich doch bloss nicht in das Fahrgewerbe für Splatter-Schurken eingestiegen.//

Inzwischen auf dem Marktplatz von Halloween Town

Sora: (keuchend nach Luft ringt)
Goofy: Das war knapp.
Donald: Gute Idee, die Abkürzung über den Friedhof zu nehmen.
Goofy: Ahak. Nur blöd, dass wir noch die Zombies dort erledigen mussten.
Sora: Das waren keine Zombies, das war Michael Jackson, der Thriller 2 drehte.
Goofy: Donnerwetter. Aber als ihm die Nase abfiel dachte ich wirklich…
Donald: Auf jeden Fall sind wir in Sicherheit und…

In diesem Moment hielt das Taxi mit Michael direkt auf dem Marktplatz. Michael stieg
aus, brachte zuvor noch den Taxifahrer um und wand sich dann an Sora, Donald und
Goofy.

Sora: Oh, Verdammt.
Michael: (sticht mit dem Messer zu)
Sora: (kann es mit seinem Schlüsselschwert abblocken)
Michael: (will fester zustechen)
Sora: (kann ihn schließlich abblocken)
Michael: (erneut Anlauf nimmt)
Donald: Eisga! (eine Eispfütze unter Michaels Füssen entstehen lässt)

Michael rutschte aus und fiel direkt unter die Marktplatz Guillotine. Um das was nun
kommt abzukürzen: Im Flug ließ Michael außerdem sein Messer los, dass nun mitten
durch das Halteseil des Beilplattes flog. Eine Sekunde später war Michael Myers mehr
als nur kopflos.

Donald, Goofy und Sora: Ew…
Goofy: Ist das eigentlich normal, dass so viel rotes Zeug aus einem Menschenhals
fließt?
Sora: //Sofern es nicht Disney ist… Ja.//

Freddy: (vor Sora und den anderen auftaucht) Herzlichen Glückwunsch. Ihr habt das
getan, was Jamie Lee Curtis nie hinbekam. (packt Michaels Kopf, zieht eine Kerze
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hervor und steckt sie rein) Hübscher Kürbiskopf, findet ihr nicht.
Donald: (schaudert)
Sora: Keinen Schritt weiter Freddy, ich habe alle deine Filme gesehen. Ich weiß
deshalb, dass du uns nur wirklich gefährlich in den Träumen werden kannst. Hier
können wir dich jedoch spielend leicht erledigen.
Freddy: Wirklich? Ich würde diesen Plan lieber noch einmal überdenken, wenn ich du
wäre. Leg dich doch mal kurz aufs Ohr.
Sora: Vergiss es, darauf falle ich nicht rein, du...
Jason: (plötzlich von hinten erscheint und Donald, Goofy und Sora mit einem einzigen
Prankenschlag Kopf haut)
Freddy: He, die drei gehören mir Hockeyfresse!
Jason: (will sich auf Freddy stürzen und es entbrennt ein Kampf a la Freddy vs. Jason)

Doch auch wenn Freddy größtenteils von Jason nun in Anspruch genommen wurde,
konnte dies den Alptraum der Elm Street nicht davon abhalten einen leichten Einfluss
auf die Träume von Sora und Co zu haben.

Sora: (wacht auf und findet sich auf Destiny Island wieder) Was…

Die Insel hatte sich gewaltig verändert. Das Meer war blutrot, der Himmel schwarz
wie die Nacht und das Baumhaus welches Sora und seinen freunden immer als
Versteck diente war halb verrottet.
Plötzlich erregte etwas anderes seine Aufmerksamkeit.
Mitten am Strand stand Selphie und spielte Seilspringen. Nur war sie nicht alleine. Bei
ihr waren zwei andere, ihm unbekannte Mädchen, die ein Disneykenner als Ashley A
und Ashley M aus Disneys große Pause identifiziert hätte. Während sie spielten,
sangen sie einen ganz bestimmten Abzählreim.

Ashley A: Eins zwei, Freddy kommt vorbei.
Drei, vier, verschließe deine Tür.

Ashley M: Fünf, sechs, gleich holt dich die Hex.

Selphie: sieben, acht, gleich ist Mitternacht.

Alle drei: Neun, zehn, nie mehr schlafen gehen!

Sora: Okay… elf, zwölf, ich glaub ich brauche Hilf.

(rennt weg, während überall um ihn herum Klauen auftauchen)

Donald: (in seinem eigenen Alptraum gefangen ist, wo er in einer Bratröhre sitzt)
WAAAAAAHHH

(Goofy wacht in seinem Zimmer auf in Schloss Disney. Alles ist friedlich.
Zufrieden pfeifend geht er nach unten um zu frühstücken. Doch kaum macht er den
Kühlschrank auf, sieht er sich mit seinem größten Alptraum konfrontiert)

Goofy: NEIN! Die Erdnussbutter ist alle!
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Währendessen in der Realität in Halloween Town

(Furcht, Angst und Schrecken suchen die Straßen nach Sadako ab)

Angst: “Da dreht man sich ein PAAR Sekunden lang weg, und schon verschwindet
unsere Gefangene.“
Schrecken: “Wer hätte das schon kommen sehen…?“
Furcht: “Egal, wir müssen sie wieder einfangen!“

(die drei kommen auf dem Marktplatz an wo sich Freddy und Jason prügeln)

Furcht: “Nanu? Wer sind die?“
Angst: “Das müssen die Gäste sein von denen Jack gesprochen hat.“
Schrecken: “Sagt mal: Wieso liegen hier so viele Tote herum?“

(die drei Plagegeister von Halloween sehen sich verwirrt um und bemerken all die
Leichen um sie herum)

Angst: …
Furcht: “Mir scheint als hätte Jack mal wieder einen Fehler gemacht.“
Schrecken: “Ist das so neu?“
Angst: “Nein, aber…“

(auf einmal erstarren die drei, und können sich nicht mehr rühren)

Sadako: (steht kreischend hinter den dreien und sieht sie bösartig durch ihr Auge an)

(aber bevor Sadako zuschlagen kann wird Sadako von einem grünen dehnbaren
Schleim gefangen und gegen eine Wand geschleudert)

Jack: (der grüne Schleim kehrt an die Hand von Jack zurück) “HAUT AB, IHR DREI!“
Furcht, Angst und Schrecken: (nicken und rennen weg)
Sadako: (kommt genervt aus den Trümmern eines Hauses heraus, und klopft sich das
Staub vom Kleid)
Jack: (macht die “Lock-Bewegung“ mit seiner Hand) “Komm her!“ (lässt seinen grünen
schleimigen “Soul Robber“ im Kreise um seine Hand kreisen)

(Sadako lässt mit ihrer Telekinese mehrere Steine auf Jack schießen und dieser wehrt
sie ab mit einer Wirbel Bewegung seines Robber)

Währendessen kämpften Voorhees und Freddy immer noch miteinander.
Freddy Krüger begann es langsam zu bereuen, dass es unter all den Splatter-Mördern
nur EINEN gab der noch so etwas wie die Fähigkeit hatte noch etwas zu denken und
nicht nur zu morden.
Ihn.
Aber als gerade beide besonders schön mit Machete und Krallenhandschuhen
aufeinander einstachen öffnete sich ein Höllentor auf dem Marktplatz und heraus
kam die Komplette Organisation XIII (bis auf Roxas).
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Xemnas streckte sich. “Ah, endlich. Wieder zurück.“ “Ich wusste doch dass man an
Halloween besonders leicht aus der Hölle fliehen kann!“, meinte Demyx stolz. “Wer
sich so viele Horror-Filme ansieht muss es wohl wissen.“, fand Axel grinsend. Vexen
räusperte sich. “Wie auch immer. Als erstes sollten wir…“

(Freddy sticht Vexen seine Machete durch den Bauch, und selbiger fällt dann blutend
zu Boden)

Larxene: (zum ersten mal wirklich geschockt, wie die anderen auch) “Was…“
Xigbar: “TÖTET IHN!“
Saix: (sieht sein Mondschwert) “Mit vergnü…“

(Saix bricht ab da aus seinem Hals der Blutbefleckte Klauenhandschuh von Freddy
vorne rauskommt)

Demyx: (schreit wie ein Mädchen)
Freddy: (lässt den toten Saix zu Boden gleiten) “Keine Ahnung wer ihr seid, aber es ist
mal eine nette Abwechslung.“
Marluxia: (will mit seiner Sense Jason nun von hinten Köpfen) “Gott, seit ihr miese
kleine Killer.“
Jason: (duckt sich nach unten, und hackt im Fall Marluxia die Füße ab)
Marluxia: (schreit erschrocken auf, bis ihn Jason die Machete in die Lunge rammt)
Marluxia: (erstickt)
Larxene: (brodelt vor Zorn auf) “DU! MEIN MARLUXIA! STIRB!“

(Larxene rast voller Wut und ihren Elektro-Kunai in Händen auf Jason zu, aber sie
übersieht dabei Freddy)

Freddy: “Eins, zwei, drei: Freddy ist nicht einerlei!“ (als Larxene an ihm vorbeirast
bewegt er ein paar Mal seinen Klauenhand-Schuh Blitzschnell)
Larxene: (fällt in Hundert Stücke bevor sie Jason erreicht)
Xigbar: “He, erst wird…“ (Jason reißt Xigbar die Wirbelsäule heraus)
Xaldin: “Mann, lasst ihn doch aussprechen! Ich denke er wollte sagen das er genervt ist
das wir alle erst von einem 15-Jährigen Jungen getötet werden, und dann von ein
paar…“ (Freddy haut mit seinen Klauen Arme Beine und dann den Kopf von Xaldin ab)
Lexaeus: (versucht Jason mit seinem Tomahawk zu erschlagen) “…Dahergelaufenen
Splatter-Mördern abgeschlachtet zu werden?“
Luxord: (versucht Freddy in eine Karte zu verwandeln, was auch klappt) “Ja, ich denke
das wollte er sagen.“

(Freddy schafft es als superscharfe Karte Luxord den Kopf abzutrennen und Jason
zerquetscht den Kopf von Lexaeus mit puren Händen)

Axel: “He, das ist Unfair!“
Freddy: (verwandelt sich grinsend zurück) “Das ist Ansichtsache. Was dem einen unfair
erscheint ist dem anderen ein Riesen-Spaß. Ach, übrigens du Roter, der
Kommunistentreff ist nächste Woche.“

(Freddy beschwört irgendwie Hammer und Sichel* und erschlägt, und erschlitzt den

                http://www.animexx.de/fanfiction/165055/ Seite 5/6

http://www.animexx.de/fanfiction/165055


Splatter before Halloween

etwas ungläubigen Axel)

*Hammer und Sichel gekreuzt sind ein Zeichen des Kommunismus

Zexion: (verwirrt Jason mit ein paar Illusionen die ihn duplizieren) “Wieso können wir
uns so schlecht wehren?“
Demyx: (versucht mit ein paar Wellen Freddy fortzuspülen) “Das ist ein allgemeines
Horror-Film Klischee dass sich die Gegner von solchen Massenmördern nie erfolgreich
wehren können, und…“
Jason: (schnappt Zexion an den Beinen, wirbelt ihn herum, lässt ihn los und dieser
landet auf einem Holzpfahl auf dem er tot und durchbohrt herabsinkt)
Demyx: (sauer) “He, ich war mitten in einem Gespräch mit ihm und…“
Freddy: (schnappt sich die Sitar von Demyx) “Weißt du, deine Musik ist eine
schlimmere Strafe, als jeder dem ich in der Hölle begegnet bin.“

(Freddy schlägt mit der Sitar von Demyx selbigen zu Tode)

Xemnas: (steht nun alleine da) “Oh, Scheiße. 5 Minuten hier, und schon ist meine
ganze Organisation WIEDER tot. Ihr zwei seid wirklich…“
Jason: (geht ohne viele Worte auf Xenmas zu und sticht ihm seine Machete durch die
Stelle wo das Herz ist)
Xemnas: (lacht) “Ha, ha, ha… Du Idiot. Mein Herz ist schon lange nicht mehr in meinem
Körper.“
Freddy: “Gilt das auch für deinen Kopf?“

Freddy beendete es, indem er dem herzdurchbohrten Xemnas seinen
Klauenhandschuh durch die Augen des Superiors stiess. Dieser war so erschrocken
dass er nichts im ersten Moment sagte. Dann stieß Krüger seine andere bloße Hand
durch den Hals, packte mit Kralle und normaler Hand den Kopf von innen und riss den
Schädel mitsamt Gesicht heraus.
Freddy hielt das geschockte Gesicht von Xemnas vor sich.
Ein Teil der Wirbelsäule hing noch hinten heraus, außer vom Gesicht war kein Fleisch
mehr am blanken Schädel, nur noch Blut und Freddy sagte:
“Sein oder nicht sein, das ist hier die Frage.“
Xemnas antwortete nur: “Ach, Halts Maul!“
Und der Blauhaarige Anwalt aus “The Simpsons“ sagte nur: “Mister Freddy Krüger: Ich
bin der Anwalt von William Shakespeare und verlange dass sie sofort mit der
unerlaubten Nutzung dieses urheberrechtlich geschützten Satzes aufhören.“
Das war auch das letzte was er zu sagen pflegte, da er gleich darauf von Sadako zu
Tode erschreckt wurde. Dann musste Sadako sich auch wieder den Kampf mit Jack
widmen.
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